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Ausgehend von der 1,4,5,8-Naphtalintetracarbonsäure (II)

wurde eine grössere Anzahl Chinophtalonabkömmlinge her¬

gestellt. Die Ausbeute lag durchwegs oberhalb von 65 %.

In Abhängigkeit von der Kondensationszeit und dem Ver¬

hältnis der Ausgangsprodukte entstanden aus II bei der

Umsetzung mit Chinaldin bzw. 3-Hydroxy- bzw. 4-Hydroxy-

Chinaldin Mono- oder Dikondensationsprodukte.

Die Monokondensationsprodukte wurden mit aliphatischen

und aromatischen Mono- und Diaminen umgesetzt. Die da¬

bei erhaltenen Imide, Benzimidazole, Naphtimidazole

und Naphtpyrimidine (Perimidine) wurden auf ihre Eig¬

nung als Pigmentfarbstoffe geprüft.

Mit Ausnahme des hydroxyhaltigen Imids XXXIV zeigten

die von_ uns hergestellten Farbstoffe keine hohen Echt¬

heiten .

IR.-spektraskopische Untersuchungen zeigten, dass die

Chinophtalone der Naphtalintetracarbonsäure-Reihe eine

charakteristische Absorption bei 1635 cm besitzen,

was auf eine ßi-Diketon-Struktur hindeutet.

Benz- und Naphtimidazole bzw. Naphtpyrimidine (Peri¬

midine) zeigten im IR.-Spektrum die erwartete Ketoab-

sorption bei 17DQ cm (6/5-Ring) bzw. 1685 cm

(6/6-Ring).

Es wurden orientierende Umsetzungen von ß-(4-Chlor-

anthrachinonyl-(l)-amino)-propionsäure mit Aminoanthra-

chinonen ausgeführt.


